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Aus dem Presbyterium |  Barbara Winter wird als
Prädikantin eingeführt | Verabschiedungen



Im Gottesdienst am 04. März 2018 in Havixbeck verabschiedete Pfr. Oliver Kösters
unsere Organistin Susanne Schellong, die fast auf den Tag sechs Jahre sehr
engagiert und hingebungsvoll unsere Gottesdienste in Havixbeck musikalisch
gestaltet und zwei Chöre aufgebaut und geleitet hat.
Unsere guten Wünsche für ihre neue Stelle in ihrer Heimatgemeinde in Handorf
begleiten sie.

Das Titelbild ist ein Gemälde von unserem Gemeindeglied Mechthild Kosbab aus
ihrer Ausstellung im Café Klute. Herzlichen Dank, dass wir es abdrucken durften.



Liebe Gemeinde,
mich bewegt in diesen Tagen, dass ich
in unseren Gottesdiensten, Gruppen
und Kreisen so vielen unterschiedlichen
Menschen begegne.
Menschen die Erfahrungen in der
Beziehung mit Gott machen wollen;
Menschen die unsere Gemeinde zum
ersten Mal besuchen, vielleicht sogar
lange nicht mehr in einem Gottes-
dienst waren; Menschen die Gemein-
schaft erleben wollen; Menschen die
Halt suchen und ihre Fragen und Sor-
gen mitbringen und Menschen die
Gottes Nähe und Liebe suchen.

Jeder darf so kommen wie er ist, trotz
unserer Unterschiedlichkeit, unserer
Herkunft und unserer Prägung. Jede
und jeder Einzelne darf sich von Gott
geliebt wissen. Um diese Liebe Gottes
zu uns Menschen geht es (mir in
meiner Andacht). Was verstehen wir
unter dieser Liebe Gottes?

Gott selber sagt sogar: er ist die Liebe.
Es ist eine bedingungslose Liebe, wel-
che für jeden einzelnen Menschen auf
der Welt gilt. Eine Liebe die nicht
danach fragt, ob unser Leben beson-
ders heilig oder fromm ist. Sie fragt uns
nicht danach, erst gewisse Bedin-
gungen zu erfüllen, um sie zu erfahren.
Auch können wir sie uns nicht erarbei-
ten.

Gottes Liebe ist ein Geschenk. Ich
glaube, dass uns das verbindet. Jeder
von Ihnen trägt dieses Geschenk in
seinem Herzen.  In Römer 5; Vers 5
steht: „..denn die Liebe Gottes ist
ausgegossen in unsere Herzen
durch den Heiligen Geist, der uns
gegeben ist“

Gottes Liebesgeschenk ging sogar so
weit, dass er seinen eigenen Sohn Jesus
sandte, um für unsere Sünden zu
sterben. Wir dürfen uns über dieses
Geschenk der Liebe Gottes wirklich von
ganzem Herzen freuen.

Diese verbindende Liebe Gottes bringt
uns zusammen.  Zusammen als Ge-
meinde, zusammen mit den Geschwis-
tern unseren Katholischen
Schwestergemeinden hier in Havixbeck
und in Nienberge und zusammen mit
allen Christen der ganzen Welt. Jede
und jeder Einzelne darf sich von Gott
geliebt wissen.

Ich wünsche Ihnen, dass Sie das Ge-
schenk dieser Liebe Gottes entdecken
und es für sich ganz persönlich anneh-
men und erfahren können.

Ihr Daniel Müllenmeister
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Gottes Liebe: ein Geschenk
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Aus dem Presbyterium

Gemeindeversammlung in Nien-
berge
Am Montag, dem 19. März, kamen ca.
100 Gemeindeglieder aus Havixbeck
und Nienberge zur Gemeindever-
sammlung im Lydia-Gemeindezentrum
zusammen. Thema war die Haushalts-
und Gebäudesituation der gesamten
Gemeinde. Insbesondere hat das Pres-
byterium seinen Lösungsvorschlag für
den Standort Nienberge vorgestellt.

Zu Beginn der Versammlung, die von
Pfr. Thomas Groll im Beisein des neuen
Superintendenten, Pfr. Ulf Schlien,
moderiert wurde, beantragten Vertre-
ter eines „Initiativkreises Pro Lydia“,
einen „Alternativentwurf“ zur
Lösung des Problems vorstellen
zu können. Da der Antrag im
Vorfeld mit dem Presbyterium
nicht abgestimmt war, wurde
der Initiative auf der Versamm-
lung ein Rahmen von ca. 20
Minuten eingeräumt, ihren
Entwurf vorzustellen. Dazu
wurden der Versammlung eini-
ge Skizzen präsentiert und er-
läutert, auf denen das
Gemeindegrundstück und die
vorhandenen Gebäude einge-
zeichnet waren - ergänzt um
weitere Gebäude. Kalkulati-
onen der Kosten und die Auswir-
kungen auf den Gemeindehaushalt
wurden nicht dargestellt. Wie in der
Kirchenordnung vorgesehen, wurde

dem Initiativkreis angeboten, dem
Presbyterium diesen Entwurf zur
nächsten Sitzung detailliert vorzustel-
len. Dabei wird es entsprechend der
Problemstellung vor allem um die
Prüfung der finanziellen Auswirkungen
des Entwurfs auf den Gemeindehaus-
halt gehen.

Die weitere Tagesordnung umfasste
dann vier verschiedene Punkte.

1. Darstellung der historischen Ent-
stehung unseres Themas
Zunächst zeigte Pfr. Kösters in einem
kurzen Abriss der Geschichte der bei-
den Gemeindeteile auf, wie es zu dem

derzeitigen Haushaltsproblem der Ge-
meinde gekommen ist. In den 60er
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Ostersonntag: Familiengottesdienst mit Taufen



und 70er Jahren wurden in vielen
Kirchengmeinden Gebäude errichtet,
deren Finanzierung heute ein Problem
darstellt. Das Thema der angespannten
Haushaltslage ist also nicht neu. Es ist
auch seit vielen Jahren bekannt –
insbesondere im Gemeindeteil Nien-
berge ging es schon 2009/10 um
Pläne, auf dem Gelände des Lydia-
Gemeindezentrums in Kooperation mit
der Diakonie ein Wohnprojekt zu rea-
lisieren. Auch im Havixbecker Gemein-
deteil war schon vor dem
Zusammengehen mit Nienberge eine
zunehmend angespannte Haushaltsla-
ge zu verzeichnen.
Seitdem suchen verschiedene Gremien
(Presbyterien in verschiedenen Beset-
zungen und Arbeitsgruppen) nach
Lösungen. Ein Lösungsweg, der den
Erhalt des bisherigen Gebäudebestan-
des ermöglichen würde, zeichnete sich
dabei in all den Jahren an keiner Stelle
wirklich ab.

2. Darstellung der Haushaltssitua-
tion der Gemeinde
Durch die neue Verwaltungsordnung,
die 2017 in Kraft trat, verschlechterte
sich die Situation des Gemeindehaus-
haltes deutlich. Darüber wurde in den
letzten Gemeindebriefen und auf den
Gemeindeversammlungen der letzten
Jahre fortlaufend berichtet.
Den aktuellen Stand zum Gemeinde-
haushalt legte in einem zweiten Schritt
Jutta Runden, die Leiterin der Finanz-
abteilung im Kreiskirchenamt, anhand
konkreter Zahlen dar.
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Zentral für die Planung ist die soge-
nannte mittelfristige Finanzpla-
nung, welche vom Kirchenkreis für alle
Gemeinden des Kirchenkreises erstellt
und verantwortet wird und ein wich-
tiges Instrument der vorausschauenden

Finanzplanung ist. Aus ihr ergibt sich
bei Beibehaltung des derzeitigen Ge-
bäudebestandes in der Gemeinde ein
wachsendes geplantes Defizit von
knapp 27.000,- Euro im Jahr 2018
auf über 50.000,- Euro im Jahr 2021.

Tischabendmahl am Gründonnerstag in Havix
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Deswegen besteht unmittelbarer
Handlungsbedarf.
In ihrem Beitrag konnte Frau Runden
unter Benennung von konkreten Zah-
len schließlich auch den Abschluss der
Vermögensauseinandersetzung mit der

Emmaus-Gemeinde mitteilen. Die ent-
sprechenden Beträge sind inzwischen
dem Haushalt der Gemeinde Havix-
beck-Nienberge zugewiesen worden.

3. Lösungsansatz für Nienberge:
Eine Vision nimmt Gestalt an

In einem dritten Schritt zeigte Pfr.
Kösters den Lösungsansatz des Presby-
teriums für den Gemeindeteil Nien-
berge auf, der mit Landeskirche und
Kreiskirchenamt abgestimmt ist.
Von dem ursprünglichen Plan einer
kompletten Aufgabe eigener Räume
und einer vollen Kooperation mit der
katholischen Gemeinde in Nienberge
ist das Presbyterium abgerückt, weil
deutlich wurde, wie wichtig eigene
Räumlichkeiten für den Nienberger
Gemeindeteil sind.
Deshalb wurde mit den Investoren, mit
denen das Presbyterium seit einigen
Monaten Gespräche führt, ein Modell
entwickelt, in denen das Grundstück
komplett gegen Erbpacht überlassen
und neu überbaut wird – was eine
Aufgabe von Gemeindezentrum und
Pfarrhaus beinhaltet.
Zugleich soll aber in dem neu zu er-
richtenden Gebäudekomplex im Kern
ein Raum in der Größenordnung von
120 qm inklusive eines Büroraums,
einer Kitchenette und Toiletten entste-
hen. Dieser Raum wird von der Ge-
meinde angemietet. Die Miet- und
Nebenkosten betrügen im Jahr ca.
12.000,- Euro. Der Vorteil eines sol-
chen Mietmodells wäre, dass keine
Abgaben für eigene Gebäude gezahlt
werden müssten und die Miete über-
schaubar und kalkulierbar wäre.
Die Innengestaltung des Raumes
könnte die Gemeinde selber überneh-
men. Identitätsstiftende Elemente wie
die Skulptur „Begegnung“ oder der
Glockenturm sollen in das Konzept
integriert werden.

vixbeck
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Auf diese Weise würden die Gemein-
deglieder in Nienberge zwar mit der
Aufgabe des derzeitigen Lydia-Gemein-
dezentrum einerseits eine liebgewon-
nene Heimat verlieren. Andererseits
würde die Gemeinde eine neue Heimat
gewinnen, die den finanziellen Mög-
lichkeiten der Gemeinde angemessen
ist und ansprechend und zeitgemäß
gestaltet werden könnte.
In dem neuen Gottesdienstraum wäre
Platz für ca. 70 Personen, was unge-
fähr der Platzkapazität des jetzigen
Kirchraums entspricht. Die meisten
regulären Gottesdienste der Gemeinde
könnten somit in der neuen Lydia-
Kirche gefeiert werden. Wegen größe-
rer Gottesdienste und wegen der Grup-
pen, die vielleicht nicht im neuen

Gemeinderaum unter-
kommen können, soll die
Kooperation mit der ka-
tholischen Gemeinde St.
Sebastian vertieft werden.
Hier könnten die Gebäu-
de mitgenutzt werden.

Alles, was hier beschrie-
ben wurde, ist möglich.
Und all das ist aus Sicht
des Presbyteriums unter
den gegebenen Umstän-
den auch gut und sinnvoll
und den Bedürfnissen der
Gemeinde entsprechend.
Es entstünde eine neue
Heimat Lydia.

Bei aller Trauer um den Verlust der
bestehenden Gebäude ist das unter
den gegebenen Umständen unserer
Meinung nach eine echte Vision.

4. Auswirkungen der Maßnahmen
auf den Gemeindehaushalt
In einem vierten und letzten Punkt
präsentierte Finanzkirchmeister Dr.
Huchatz schließlich Zahlen, die das
geplante Vorgehen untermauern.
Unter Berücksichtigung aller Aufwen-
dungen (Mieten, Betriebskosten usw.)
und aller Erträge (Einnahmen durch
Erbpacht) würde die geplante Maßnah-
me die künftigen Jahreshaushalte in
Höhe von ca. 61.000,- Euro entlas-
ten. Dieses Geld stünde dann für
Ausgaben zur Verfügung, die der
Gemeindeentwicklung dienen, zum
Beispiel im Jugendbereich.

Die neue Osterkerze brennt, an ihr angezün-
det brennen die Taufkerzen.
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Und dieser Schatz wiegt wohl mehr als
alle finanziellen Möglichkeiten!

Wie geht es weiter?
Das Presbyterium führt die Gespräche
mit den Investoren mit Unterstützung
eines fachkundigen und erfahrenen
Anwalts für Erbbaurecht so weit, dass
eine Entscheidung für einen Investor
getroffen werden kann. Das fertige
Konzept wird dann dem Kirchenkreis
und der Landeskirche zur Genehmi-
gung vorgelegt. Parallel dazu finden
Gespräche mit der Stadt Münster statt.
Sobald ein konkreter architektonischer
Plan vorliegt, wird die Gemeinde darü-
ber informiert. Wahrscheinlich wird der
Entwurf dann im Lydia-Gemeindezent-
rum zur Ansicht aushängen.
Außerdem werden Gespräche mit Lo-
kalpolitik und Nachbarschaft geführt.
Da mit einem Baubeginn bei allen
Genehmigungsverfahren realistisch
nicht vor 2020 zu rechnen ist, sollen
die wichtigen Entscheidungen jetzt
möglichst zeitnah getroffen werden.
Parallel dazu wird ein Lösungsansatz
für Havixbeck entwickelt. Die Hoffnung
ist, dass die Kräfte, die in den letzten
Jahren sehr durch die Gebäudethematik
gebunden sind, nun bald frei werden
für andere wichtige Gemeindeaufga-
ben.

Allerdings zeigte Dr. Huchatz auch auf,
dass die Umsetzung des Modells in
Nienberge alleine nicht ausreichen
würde, den Haushalt der gesamten
Gemeinde langfristig zu stützen. Auch
im Gemeindeteil Havixbeck müssen
daher deutliche Einsparungen vorge-
nommen werden. Und auch hier wer-
den nur Veränderungen in der
Gebäudesituation weiterhelfen. Die
Fragestellung wird uns also weiter
beschäftigen.

Aber es zeigt sich: Sehr viele Gemein-
deglieder sind bereit, angesichts der
finanziellen Zwänge den eingeschla-
genen Weg mitzugehen und positiv zu
gestalten. Dafür ist das Presbyterium
sehr dankbar, denn allen Mitgliedern
im Presbyterium ist die hohe Verant-
wortung bewusst, die das Presbyterium
in diesen Fragen hat. Andererseits gilt
auch das Wort, das Finanzkirchmeister
Huchatz auf der Versammlung gesagt
hat: „Auch das Presbyterium meint es
gut! Und wir können uns im Grund
doch glücklich schätzen, dass wir ‚nur’
finanzielle Probleme haben, keine ge-
meindlichen.“

Das fasst es wohl gut zusammen: Wir
sind eine starke Gemeinde, die über
die früheren Gemeindegrenzen hinaus
zusammenhält und gemeinsam ihren
Glauben auf vielfältige Weise lebt.
Offen und begeistert. Das ist bei zwei
Gemeindeteilen, die erst noch relativ
jung zusammengehören und räumlich
recht weit auseinanderliegen, alles
andere als selbstverständlich.
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Lilli will lernen –
Armut grenzt Kinder
aus!

Lilli will Tierärztin werden
und freut sich schon sehr
auf den ersten Schultag!
Doch sie hat noch nicht
einmal einen gepackten Tornister.
Mama und Papa konnten ihr bisher keinen kaufen. Paul hat einen.
Er will Pilot werden. Lilli schämt sich.

Die kleine Lilli aus unserer Geschichte steht stellvertretend für alle von
Armut betroffenen Kinder in unserem Kirchenkreis. Über unser Projekt
"Lilli will lernen - Armut grenzt Kinder aus!" erhalten die
Grundschulkinder aus den betroffenen Familien zur ihrer Einschulung
einen neuen gepackten Schultornister.

In den vergangenen Jahren konnten wir mit den eingegangenen Spenden
den gesamten zurückgemeldeten Bedarf der Evangelischen
Kirchengemeinden und Evangelischen Kindertagesstätten abdecken. Alle
gemeldeten Kinder haben einen Tornister erhalten.
Und schon jetzt fragen uns Geschwisterkinder, ob sie denn auch zu ihrer
Einschulung einen neuen Tornister bekommen. Auch die Evangelischen
Kindertagesstätten wissen um die Notsituationen in vielen Familien und
hoffen in diesem Jahr wieder auf unsere Tornister Aktion.
…und wir wollen all diese Kinder natürlich nicht enttäuschen und freuen
uns über jeden Euro!
Helfen Sie mit! Tragen Sie mit Ihrer Spende dazu bei, dass es für die
Kinder aus armen Familien ein bisschen leichter wird!

Spendenkonto für Lilli:
KD-Bank eG
IBAN: DE02350601902103838013
BIC: GENODED1DKD
Stichwort: "Lilli"
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Einführung von Barbara Winter als Prädikantin
Barbara Winter aus Havixbeck hat Ende
letzten Jahres ihre Ausbildung zur
Prädikantin in der Evangelischen Kirche
von Westfalen abgeschlossen. Der
sogenannte „Probegottesdienst“ wur-
de am 25. Februar gefeiert.

Nun wird Barbara Winter im Gottes-
dienst an Christi Himmelfahrt (Don-
nerstag, 10. Mai) um 10:00 Uhr in
Havixbeck als Prädikantin eingeführt.

Der Synodalassessor unseres Kirchen-
kreises, Pfr. Uwe Völkel, wird die Ein-
führung vornehmen. Barbara Winter
ist dann berufen, Gottesdienste in
unserer Gemeinde zu feiern und die
Sakramente zu verwalten.

Eine herzliche Einladung an die ganze
Gemeinde, gemeinsam mit Barbara
Winter ihre Einführung zu feiern.

Organistenstelle in Havixbeck
Das Presbyterium sucht eine geeignete
Organistin / einen geeigneten Organis-
ten für die Stelle in Havixbeck. Das
Stundendeputat umfasst 4,5 Stunden
für den Orgeldienst. Zudem stünden
2,5 Stunden für Chorarbeit zur Verfü-

gung. Die Ausschreibung ist über die
Homepage abrufbar.

Interessenten wenden sich bitte gerne
direkt an Pfr. Oliver Kösters.

Gemeindefreizeit in Adelboden
Im letzten Jahr sind wir mit 27 Teilneh-
menden zwischen 5 und 80 Jahren
nach Adelboden ins Berner Oberland
aufgebrochen. Obwohl das Wetter
nicht wirklich mitspielte, haben wir
eine sehr intensive und schöne Ge-
meindefreizeit erlebt. Der Wunsch
nach „Wiederholung“ wurde schnell
laut.

So planen wir für den Sommer 2019
wieder eine Gemeindefreizeit in Adel-
boden. Der Termin wird im nächsten
Gemeindebrief bekannt gegeben.
Ebenso gibt es dann weitere Infos.
Außerdem gibt Pfr. Oliver Kösters ger-
ne jetzt schon Auskunft.
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Elternabende Konfirmation
Alle Jugendlichen, die nach den Som-
merferien die 8. Klasse besuchen, sind
zum K-8 eingeladen. Beginn der Konfi-
Zeit ist nach den Sommerferien. In
einem guten dreiviertel Jahr bereiten
sich die Jugendlichen dann auf ihre
Konfirmation im Frühling 2019 vor.
Dazu treffen wir uns etwa monatlich
samstags von 10:00 – 14:00 Uhr.

Zu einem Informationsabend für
den neuen Jahrgang K-8 laden wir
ein für
Dienstag, den 3. Juli, um 19:30
ins Gemeindezentrum nach Havixbeck.
Gerne sind die Jugendlichen zu diesem
Info-Abend mit eingeladen.

Alle Kinder, die nach den Sommerferi-
en in die 3. Klasse kommen, sind zum
K-3 eingeladen.

Der Info- und Anmeldeabend für
den K-3 findet erst nach den Sommer-
ferien statt, und zwar am
Montag, dem 17. September um
20:00 Uhr im Gemeindezentrum Ha-
vixbeck.

WICHTIG für beide Konfi-Jahrgänge:
Wir haben nur begrenzt Daten über die
Kinder und Jugendlichen. Manchmal
kann es da zu Lücken kommen (z.B.
bei Zuzug in die Gemeinde). Daher die
Bitte an alle Eltern: Melden Sie sich im
Gemeindebüro, falls Sie nicht ange-
schrieben wurden, obwohl Ihr Kind
eigentlich zur Zielgruppe des jeweiligen
Konfirmandenunterrichts gehört.

Und: Die Elternabende sind für den
Verlauf der Konfi-Zeit sehr wichtig!
Bitte nehmen Sie an diesen Eltern-
abenden teil!

Aus datenschutz- und medienrechtlichen
Gründen verzichten wir in der Internetversi-
on des Gemeindebriefes auf die Veröffentli-
chung von bestimmten Fotos und von
Geburtstagen und Amtshandlungen.

Ein wunderbares und lecke-
res Karnevalscafé – so be-
schrieb es eine Besucherin
und bat, all den vielen Helfe-
rinnen und Helfern herzlich
zu danken. Und das machen
wir gerne und aus Überzeu-
gung.

Wie jedes Jahr fanden sich
viele gut gelaunte hilfreiche
Geister am Karnevalssonntag
ein und genauso gab es viele
leckere Kuchen – wie man
sieht.
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Verabschiedung von Renate Steinhöfel
 und Christoph Schulte

In unserer katholischen Schwesterge-
meinde St. Dionysius und St. Georg
stehen in diesem Jahr zwei Abschiede
an.
Pastoralreferentin Renate Steinhöfel
geht nach knapp 8 Jahren in Havixbeck
in den Vorruhestand. Über viele Jahre
war Renate Steinhöfel auch in unserer
Gemeinde präsent – als Mitglied im
Ökumenischen Arbeitskreis hat sie im
Grunde alle ökumenischen Projekte –
vom Kinderbibeltag, dem Reformati-
onsjahr 2017 mit dem „Highlight“ des
Pfingstfestes bis hin zu vielen Gottes-
diensten – mit geplant und gestaltet.
Nun ist es für Renate Steinhöfel Zeit,
sich mehr um ihre Mutter zu kümmern.
Wir danken dir, liebe Renate, für die
Verbundenheit zu unserer Gemeinde
und für dein großes Engagement. Für
die Zukunft wünschen wir dir das, was
du suchst: Mehr Zeit und Ruhe für das,
was für dich und euch ansteht, für das,
was dir Freude macht. Vor allem wün-
schen wir dir Gottes Segen!

Und mit Pastoralassistent Christoph
Schulte verlässt noch ein weiterer Mit-
arbeiter die katholische Gemeinde. In
den wenigen Jahren, die Christoph
Schulte mit seiner Frau Sabrina hier in
Havixbeck wirkte, hat er viele Impulse
gesetzt, die über die Gemeindegrenzen
hinweg ausstrahlten. In Erinnerung
bleiben die Aktion „Heute ist Freitag“
oder auch das Projekt „LebensLuft“

mit 1000 Luftballons, das in der Fasten-
zeit in St. Dionysius zu sehen war.
Auf erfrischende Weise „unorthodox“
und nah an den Menschen, vor allem
an der Jugend, bist du, lieber Chris-
toph. Bewahre dir diese Eigenschaften
in deiner neuen Stelle! Auch dir möch-
ten wir danken für dein Wirken in
unsere Gemeinde hinein. Für dich,
deine Frau Sabrina und euren Sohn
Jakob Maria wünschen wir alles Gute
und Gottes Segen!

Die Verabschiedung von Renate Stein-
höfel und Christoph Schulte wird am
Sonntag, dem 17. Juni in St. Dionysius
sein.



Ein Gottesdienst in freier Natur, mit
weitem Blick ins Münsterland – das
gibt es nur beim Baumbergegottes-
dienst an der Bruder-Klaus-Kapelle. Am
1. Juli ist es wieder so weit. Um 11:00
Uhr treffen wir uns an der Bruder-
Klaus-Kapelle (Zugang am besten zu
Fuß oder dem Rad; mit dem Auto über
Parkplatz Teitekerl/Waldfrieden an der
Straße Richtung Nottuln/Billerbeck).
Geplant ist es, den Gottesdienst wieder
mit unseren Nachbargemeinden Biller-

beck und Nottuln zu feiern. Unser
Posaunenchor wird den Gottesdienst
musikalisch begleiten.
Wenn der Gottesdienst draußen gefei-
ert werden kann, wollen wir anschlie-
ßend gemeinsam picknicken. Dazu
ist jede/r eingeladen, etwas mitzubrin-
gen.
Bei schlechtem Wetter gehen wir in die
Kirche in Havixbeck. Der Ort wird im
Zweifelsfall über die Homepage be-
kannt gegeben.

Baumberge-Gottesdienst am ͳ. Juli

„Auf nach Taizé“ heißt es im Sommer
wieder. Vom 12. – 19. August 2018
brechen wir, die evangelischen und
katholischen Gemeinden in Havixbeck,
Nienberge und Lüdinghausen, wieder
auf ins Burgund. Dort treffen wir tau-
sende Jugendliche aus allen Ländern
dieser Erde. Wir zelten und teilen das
recht einfache Leben aller. Und wir
erleben Kirche auf eine Art und Weise,
die einfach ansteckend ist. Wer es nicht
glaubt, soll es ausprobieren. Mitfahren

können Jugendliche zwischen 17 und
29 Jahren, in Ausnahmen auch Jugend-
liche zwischen 15 und 16 Jahren. Die
Kosten belaufen sich auf 120,- Euro,
Unterstützung ist möglich.
Es sind noch Plätze frei! Infos bekommt
ihr bei Pfr. Oliver Kösters (02507-
5729511; oliver.koesters@evk-
havixbeck.de).
Anmeldungen über unsere Homepage
www.evk-havixbeck.de.

Ökumenische Taizé–Fahrt ʹͲͳ8
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Konfirmationen
Kürzer als sonst war die Konfirmanden-
zeit des Jahrgangs 2017/18. Der Grund
dafür liegt in den Pfingstferien und im
Katholikentag, der im Mai in Münster
stattfindet.
So ist – leider – eine schöne Zeit mit
einer erneut tollen Gruppe zu Ende!
Danke euch für die gemeinsame Zeit!
Und ein großer Dank auch an all die
Teamer, die zum Teil schon seit vielen
Jahren die Jugendlichen an ihren Konfi-
Tagen mit begleiten!

Folgende Jugendliche wurden konfir-
miert:
Am Samstag, dem 28. April in Havix-
beck:
Judith Alfert; Jasper Fellerhoff; Anakin
Holtmann; Tobias Hordt; Konstantin
Kalmbach; Lilly Ann Reher; Nina Roch;
Maik Sandmann; Holger Schäfer; Die-

go Schlüter; Luca Marie Scholz; Luca
Spielmeyer; Sam Stellmacher.

Am Sonntag, dem 29. April in Havix-
beck:
Lennart Bauer; Greta Kaltmeyer;  Va-
nessa Kunz; Katharina Leifeld; Hannah
Neumann; Melina Stabel; Ella Vieth;
Helene Waniek; Merle Welling.

Am Sonntag, dem 6. Mai in Nienberge:
Julius Bleckmann; Philipp König; Wieb-
ke Langenberg; Lilli Lenz; Merle Lilien-
becker; Hannes Lohmar; Emely
Münsterkötter; Lea Pahls; Lutz Rosema;
Isabel Serrano; Alika Steenpaß.

Wir wünschen euch Gottes Segen!

Gruppe "Behinderte/Nicht-Behinderte"
trifft sich zum letzten Mal

Am 11. Juli trifft sich zum letzten Mal
die Gruppe „Behinderte / Nicht-Behin-
derte“ unter der Leitung von Ilse Budde
und ihrem Team. Seit über 30 Jahren
leitet Frau Budde diese Gruppe, die es
aber nach Aussage von Frau Budde
schon vorher gab.
Die Grundidee war, Menschen mit
Behinderungen – vornehmlich aus
Wohngruppen des Stifts Tilbeck – und
Menschen ohne Behinderung mitein-

ander in Kontakt zu bringen. Dass es
einmal mehrere Jahrzehnte werden,
hätte Frau Budde damals selber wohl
nicht gedacht...

Natürlich ist solch ein Engagement
alleine schwer möglich. So ist Frau
Paskarbis seit 17 Jahren dabei, außer-
dem Frau Niermann und Frau Albers
und bei Bedarf weitere Unterstütze-
rinnen. Alle 14 Tage hat sich die Grup-



Team aussprechen. Sie haben sich mit
ganz großer Leidenschaft und zugleich
einer großen Natürlichkeit für die Be-
lange von Menschen mit Behinde-
rungen eingesetzt. Sie haben
Kontaktflächen geschaffen in einer
Zeit, in der „Inklusion“ nicht nur ein
Fremdwort, sondern ein fremdes Wort
war. Und Sie haben damit unserer
Gemeinde auch ein Gesicht gegeben.
Vielen Dank für Ihrer aller Engagement!
Wir wünschen Ihnen, dass Sie nun gut
„loslassen“ können und in den ver-
dienten Ehrenamtsruhestand eintreten
können. Zumindest, was dieses lang-
jährige Engagement anbelangt.
Gott segne Sie!

pe im alten Kirchsaal in Havixbeck
getroffen. Neben der Geselligkeit und
Begegnung standen immer wieder
auch Ausflüge und kleinere Aktionen
auf dem Programm.

Nun haben sich die Bedingungen für
die Gruppe in mancher Hinsicht geän-
dert: Die Gruppe ist kleiner geworden.
Das Angebot für Menschen mit Behin-
derungen ist insgesamt größer gewor-
den. Zudem wird das Leitungsteam
nicht jünger… Deshalb haben Frau
Budde und ihr Team nun entschieden,
die Gruppe nach 30 Jahren nicht mehr
fortzuführen.

Einen ganz großen Dank möchten wir
Ihnen, liebe Frau Budde, und Ihrem

Im Februar und April diesen Jahres
fanden unsere ersten Krabbelgottes-
dienste in der Gemeinde statt. Alle
Kleinkinder von 0 bis 3 Jahren wurden
mit Geschwistern, Eltern, Großeltern
und Paten eingeladen, gemeinsam in
der Kirche einen kleinen Gottesdienst
zu feiern. Gemeinsam  wurde gesun-
gen, gebetet, erzählt und bewegt.
Dabei durften die Kleinen auf dem
Boden sitzen, beim Singen tanzen oder
durch die Kirche krabbeln. Auch kleine
Schreihälse störten niemanden – denn
alle Familien sitzen im selben Boot.
Anschließend war bei einem Kaffee
Zeit zum Austausch und Spielen.
Bei unserem letzten Termin im April,
haben wir über den Frühling gespro-

chen, Kresse gesät und einen Blumen-
kasten für die Gemeinde bepflanzt –
haltet doch einmal Ausschau danach,
ob ihr ihn entdeckt.

Das Krabbelgottesdienst-Team (Miriam
Paffrath, Hanne Lamparter und Vanes-
sa Düro) freut sich jetzt schon auf den
nächsten Termin am 2. Juni um 10 Uhr
in der ev. Kirche in Havixbeck. Auch
neue Gesichter sind herzlich willkom-
men – ihr könnt auf das Thema „Was-
ser“ gespannt sein.
Wenn ihr Fragen habt oder gerne beim
Vorbereitungsteam helfen möchtet,
wendet euch an Vanessa Düro
(vanessa.duero@outlook.de).

Vanessa Düro

Freude beim Krabbelgottesdienst
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Gruppen und Termine in Havixbeck
Anziehungspunkt im Havixbecker
Bahnhof
Annahme Di 16-18 Uhr
Verkauf Mi 15-19 Uhr
Friedel Würdemann | 02507 7552
Elisabeth von Schönfels | 02507 2974

Besuchskreis Altenheim
Marion Jaeger-Blomberg | 02507 7632

Ev. Familienbildungsstätte
Café Knirps (offener Spieltreff, 0-3 Jahre),
ohne Anmeldung, die Teilnahme ist kos-
tenlos: Mo 9:30-11 Uhr
Kinderkleidung selbst genäht.
Do 19:15-21:30 Uhr
Eltern-Baby-Gruppe dienstags, 9.30 – 11
Uhr
Eltern-Baby-Gruppe mittwochs, 9.30 – 11
Uhr
Eva-Maria Geißler-Höing | 02507 986186

Gruppe Behinderte/Nichtbehinderte
Mi alle zwei Wochen um 17 Uhr
Ilse Budde | 02507 2296

Gospelchor „Gospel and Friends“
Mi 20-22 Uhr
Elke Schönfeld-Terhaar | 02507 2478

Jugendtreff
Fr 17-18 Uhr
Paul Seiler | 02507 571018

Jugendzentrum Offene Tür (EVA)
Schulstraße 12 | 02507 2600
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag ab
14 Uhr; Freitag ab 17 Uhr;
Sonntag ab 15 Uhr
Pädagogen: Rolf Grieskamp und Andreas
Siebert

Kindergottesdienst-Kreis
Gottesdiensttermine s. Seiten in der Heft-
mitte
Marina Paffrath | 02507 3813

Kirchbau- und Förderverein der ev.
Kirchengemeinde Havixbeck
Ralph Seiler (Vors.) | 02507 571018
Konto Volksbank Baumberge
IBAN: DE38 4006 9408 0404 5556 00;
BIC: GENODEM1BAU

Tanzkreis Dujata
Jeden 2. und 4. Mittwoch 16:30 Uhr
Solweig F. Ingwersen | 02507 987222

Ökum. Friedensgebet: Kerzen gegen
Gewalt
Mo 17:50 Uhr
Roger Reinhard | 02507 7951

Ökum. Arbeitskreis der kath. und ev.
Kirche in Havixbeck
Udo Sistermann | 0177/3010398

Morgenchörchen
Jeder 1. und 3. Dienstag im Monat 10:15-
11:30 Uhr
Dr. Susanne Schellong | 0251 325273

Posaunenchor
Di 18-19 Uhr
Alfred Holtmann | 02505 937676

Projektchor
Jeder 2. und 4. Dienstag im Monat 20-22
Uhr
Pfr. Oliver Kösters | 02507 5729511

Schweigemeditation
Mi 19:25-20:00 Uhr; Fr 08:25-09:00 Uhr
Pfr. Dr. Oliver Kösters | 02507 5729511

Senioren
Ulrike Seiler | 02507 571018

Treffpunkt Bibel in Havixbeck in zwei
verschiedenen Formaten
2. Do im Monat 20 Uhr
Pfr. Dr. Oliver Kösters | 02507 5729511

Wenn nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im Gemeindezentrum in Havixbeck statt.

HAVIXBECK17 | Gruppen und Termine



NIENBERGEHAVIXBECK Gottesdienste | 18

Herzlich willkommen zu unseren Gottesdiensten!

Mai

Juni

In Havixbeck In Nienberge

03.06.
1. So n. Trinitatis

18:00 Uhr
Gottesdienst

/

10.06.
2. So n. Trinitatis

11:00 Uhr
Gottesdienst

09:30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl

17.06.
3. So n. Trinitatis

/ 18:00 Uhr
Gottesdienst

24.06.
4. So n. Trinitatis

09:30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl

11:00 Uhr Familien-
gottesdienst mit Taufen

Juli

In Havixbeck In Nienberge

06.05.
Rogate

18:00 Uhr
Gottesdienst

10:00 Uhr
Konfirmationsgottesdienst

10.05.
Christi Himmelfahrt

10:00 Uhr Gottesdienst mit
Einführung von Prädikantin
Barbara Winter

/

13.05.
Exaudi

11:00 Uhr
Gottesdienst

09:30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl

20.05.
Pfingstsonntag

11:00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl

09:30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl

21.05.
Pfingstmontag

11:00 Uhr Ökum.Gottes-
dienst auf Pastors Wiese

/

27.05.
Trinitatis

09:30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl

11:00 Uhr
Gottesdienst

In Havixbeck In Nienberge

01.07.
5. So n. Trinitatis

11:00 Uhr Baumberge-
Gottesdienst an der Bruder-
Klaus-Kapelle

/

08.07.
6. So n. Trinitatis

11:00 Uhr
Gottesdienst

09:30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
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Gottesdienste im Marienstift Havixbeck
Mittwoch, 16.05., 20.06. und 18.07.2018, um 10 Uhr.

In Havixbeck In Nienberge

15.07.
7. So n. Trinitatis

/ 18:00 Uhr
Abendgottesdienst

22.07.
8. So n. Trinitatis

09:30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl

11:00 Uhr
Gottesdienst

29.07.
9. So n. Trinitatis

/ 11:00 Uhr
Gottesdienst

Gottesdienste für Kinder und Familien
In Havixbeck
Krabbelgottesdienst für Babys und Kleinkinder mit ihren Eltern, Paten oder
Großeltern am Samstag, 2. Juni 2018 um 10.00 Uhr.

Kindergottesdienste für Kinder von 4-8 Jahren
am Sonntag, 13. Mai  2018 um 11.00 Uhr
am Sonntag, 27. Mai  2018 um  9.30 Uhr
am Sonntag, 10. Juni 2018 um 11.00 Uhr
am Sonntag, 24. Juni 2018 um  9.30 Uhr

Coolfish für Kinder ab 8 Jahren findet jeden zweiten und vierten Sonntag
im Monat statt:
am Sonntag, 13. Mai  2018  um 11.00 Uhr
am Sonntag, 27. Mai  2018  um  9.30 Uhr
am Sonntag, 10. Juni 2018  um 11.00 Uhr
am Sonntag, 24. Juni 2018  um  9.30 Uhr

Baumberge-Gottesdienst
am Sonntag, 1.Juli 2018 um 11.00 Uhr

In den Sommerferien (Juli/August) findet kein Kindergottesdienst statt.

In Nienberge:
Kinder-Kirchen-Morgen am Samstag,  09. Juni 2018 von 10.00 - 12.00 Uhr.
Familiengottesdienst am Sonntag, 24. Juni 2018 um 11 Uhr.



Gruppen und Termine in Nienberge
Chamba Band
Mi 17:30-19:30 Uhr
Jutta Hedder | 02533 9490

Eine-Welt-Stand im Lydia-Gemeinde-
zentrum
Verkauf immer nach dem Abendgottes-
dienst am So oder am Fr von 8:30 - 12:30
Uhr im Eingang des kath. Pfarrzentrums

Eltern-Baby-Treff (Geburtsjahr 2017)
Do 09:30-11:00 Uhr; Anmeldung erbeten
Beatrice Wittkamp | 0160 90440581

Eltern-Baby-Treff (Geburtsjahr 2016)
Fr 09:30-11:00 Uhr; Anmeldung erbeten
Brigitte Zumdick | 0151 65226161

Eltern-Kind-Treff
Di 15:30-17:30
Herzlich eingeladen sind alle Eltern, Groß-
eltern etc. mit Kindern von 0 bis 6 Jahren
Brigitte Zumdick | 0151 65226161

Ev. Frauenhilfe
Treffen an jedem 2. Mi im Monat 15:00 Uhr
Ingrid Wrzecionko | 02533 2286

Ev. Kirchbauverein Nienberge e.V.
1. Vors. Bodo Hammrich | 02533 3080
Sparkasse Münsterland Ost DE 64 4005
0150 0050 0010 49

Gemeindetreff
Termine werden bekannt gegeben
Heinz-Bernd Lepping | 0251 8719126

Gospelchor Lydia Gospel Voices
Di 19:30 - 21:15 Uhr
Leitung: Jan-Christian Oxe | 02307 916
9025

Kartenspiel der Damen und Herren
Mi 13:30 - 17:30 Uhr
Manfred Gedig | 02533 1862

Kindergottesdienstkreis
Gottesdiensttermine s. Seiten in der Heft-
mitte
Ute Korpus-Sieveneck | 0151 59136430

Mit Herz und Hand: Begegnung kreativ
4. Mi im Monat 20:00 Uhr
Stefanie Münninghoff | smue01@web.de

Ökum. Frauentreff
Di 15:00 - 17:00 Uhr
Bärbel Dierig | 02533 4946

Ökum. Seniorenkreis
1. Mi im Monat 15:00 Uhr
Sibylla Hammerich | 02533 3038

Ökum. Sozialbüro in Nienberge
Di 17:00 - 18:30 Uhr
Pfarrzentrum St. Sebastian | 02533 931515

Projektchor
1. und 3. Do im Monat 20:00 Uhr
Pfr. Dr. Oliver Kösters | 02507 5729511

Wenn nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im Gemeindezentrum  in Nienberge statt.
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vom 22. Mai bis 25. Mai 2018

Abgabestellen:
Ev. Gemeindebüro
Schulstraße 12, 48329 Havixbeck
Die 10 - 12 Uhr und Do 15 bis 17 Uhr

Ev. Jugendheim OT
Schulstraße 12, 48329 Havixbeck
Die bis Do: 15 - 20 Uhr, Frei 17 - 20 Uhr

Ev. Lydia-Gemeindezentrum
Plettendorfstr. 5, 48161 Münster-Nienberge: 9 bis 12 Uhr



Als Pastoralreferentin verabschiede ich
mich. Ich gehe aus familiären Gründen
zum 1. Juli 2018 vorzeitig in den
Ruhestand. Im Laufe meines Berufsle-
bens war ich in fünf Pfarrgemeinden
im Bistum Münster eingesetzt, seit
Sommer 2010 in St. Dionysius und St.
Georg in Havixbeck. Meine Arbeits-
schwerpunkte waren: Caritasarbeit,
Erstkommunionkatechese, Mitarbeit in

den Kinder-
gärten, bei
den Seni-
oren und in
den Frauen-
g e m e i n -
schaften in
Havixbeck
und Hohen-
holte. Das
Seelsorge-
team vertrat
ich im Öku-
menischen
A r b e i t s -
kreis. Das
Zusammen-

spiel der hauptamtlich und ehrenamt-
lich Engagierten beider christlicher
Gemeinden und des Kirchortes Stift
Tilbeck hat mich sehr bereichert und
mir Freude gemacht. Insbesondere
erinnere ich mich gerne an die ökume-
nischen Gottesdienste, den Open-Air-
Pfingstgottesdienst, an die stimmungs-
vollen Taizé-Gebete, an die wuseligen

Pastoralreferentin
Renate Steinhöfel
nimmt Abschied

Kinderbibeltage und die Begegnungen
zwischen den Erstkommunionkindern
und den K-3-Kindern.
Das Reformationsgedenkjahr 2017 war
für den Ökumenischen Arbeitskreis
eine besondere Herausforderung. An-
gebote in unterschiedlichen Formaten
wie Vortrag, Wanderung, Ausstellung,
Mahlgemeinschaft von Kirche zu Kir-
che und die Nacht der offenen Kirchen
wurden gut angenommen. Das Inter-
esse an der Ökumene ist in Havixbeck
groß. Viele bringen sich mit ihren Ideen
und ihren Kräften ein. Das deute ich
als gutes Omen für die Zukunft.
Christen haben einen Auftrag für die
Welt. Das Reich Gottes wird in kon-
kreten Situationen sichtbar, insbeson-
dere dort, wo Menschen in Not sind.
Ich danke den Verantwortlichen in der
evangelischen Kirchengemeinde Havix-
beck für die Unterstützung in der
Caritasarbeit. Gemeinsam werden wir
mit unserer frohen Botschaft von Jesus
Christus, der das Heil für alle Menschen
will, in unserer mehr und mehr säkula-
risierten Gesellschaft noch besser wahr-
genommen. Wir sind auf einem guten
Weg. Gott sei Dank.

Renate Steinhöfel

HAVIXBECK23 | Renate Steinhöfel verabschiedet sich

Pastoralreferentin Renate Stein-
höfel



Ökumenischer Pfingstmontag

Eltern-Baby- und Eltern-Kind-Gruppen in Nienberge

Der Pfingstmontag steht bei uns tradi-
tionell im Zeichen der Ökumene. Der
Ökumenische Arbeitskreis Havixbeck
und die beiden Kirchengemeinden
laden wieder herzlich ein zum gemein-
samen Gottesdienst am Pfingstmon-
tag, dem 21. Mai, um 11:00 Uhr. Bei
gutem Wetter feiern wir den Gottes-
dienst wieder auf „Pastors Wiese“

hinter dem katholischen Pfarrhaus. Bei
Regen weichen wir in die Pfarrkirche
aus. Alle Gemeindeglieder sind herzlich
eingeladen, den Gottesdienst mitein-
ander zu feiern. Aus Nienberge will sich
dazu eine ökumenische Gruppe mit
dem Fahrrad auf den Weg nach Havix-
beck machen. Informationen dazu bei
Pfr. Oliver Kösters.

Dreimal wöchentlich ertönen helle
Kinderstimmen im Spielraum des Lydia-
Gemeindezentrums.
Eltern mit Babys oder Kleinkindern
nutzen regelmäßig die Chance, mit
Gleichgesinnten in Kontakt zu kom-
men, sich auszutauschen und den
Kleinen eine abwechslungsreiche Alter-
native zum eigenen Wohnzimmer zu
bieten.
Zu den offenen und kostenlosen Eltern-
Baby-Treffs, wie auch dem Eltern-Kind-
Treff sind alle Nienberger Familien
herzlich eingeladen! Die einzelnen
Angebote finden Sie auf S. 20.
Wir freuen uns, den Eltern-Kind-Treff
seit dem 20.02.2018 wieder wöchent-
lich, dienstags anbieten zu können.

Das erste Treffen wurde mit frisch
gebackenen Waffeln gefeiert. Danach
gab es wöchentlich wechselnde kleine
Aktionen, wie das Bemalen von Eiern,
Basteln von Kressenestern zu Ostern,
Knetaktionen mit selbstgemachter
Knete, Teigrollen und -ausstechen
oder einen Mal- und Basteltisch.
Bei gutem Wetter haben wir den Sand-
kasten im Gemeindegarten sowie ei-
nen nahegelegenen Spielplatz
aufgesucht.
Aushänge an der Eingangstür des
Gemeindezentrums verraten, wo wir
uns bei "Spielplatzwetter" aufhalten.

Brigitte Zumdick
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Die Sommer-Gemeindewanderung
führe ich dieses Mal durch ein schönes
Gelände südlich von Lüdinghausen.
Wir fahren dazu mit dem Zug von
Münster nach Capelle und wandern
zunächst in das NSG (Naturschutzge-
biet) Ichterloh, einen alten Hal-
lenbuchenwald mit viel
arttypischem Unterwuchs. Die-
ser große, unter Schutz stehen-
de Wald führt vorbei an der
ehemaligen Burgstelle Ichter-
loh. Von einer kleinen Anhöhe
aus haben wir fantastische Aus-
sicht ins Münsterland. Gerade
hier ist die Landschaft noch sehr
kleinteilig und parkähnlich, da
die Flurbereinigung erst spät
kam und schonend vorging, da
man aus den Fehlern der Ver-
gangenheit gelernt hatte. Vor-
bei an einem Biolandhof mit hunderten
glücklichen Weidehühnern geht es
dann schon direkt in das nächste
Große NSG, den Hirschpark. Hier ist es
feucht und lehmig, und auf diesen
Böden gedeihen die nur im Münster-
land noch in größeren Beständen vor-
kommenden Eichen- Hainbuchen-
wälder mit Sternmiere und vielen
Spechten und Vogelarten. Die offenen
Weideflächen sind mit Streuobst und
Gehölzgruppen durchsetzt, so dass
sich ein sehr abwechslungsreiches Bild
ergibt. Etappenziel ist dann Schloss

Nordkirchen. Hier halten wir Rast und
Andacht. Gelegenheit zur Außenbe-
sichtigung des westfälischen Versailles
ist gegeben. Zurück geht es durch die
selben NSG, aber auf anderen Wegen.
Vom Bahnhof Capelle fahren wir dann

wieder mit dem Zug nach Münster zum
HBF. Die Wanderung findet statt
am Samstag, den 14.07.2018. Ab-
fahrt ab HBF 9.34 Uhr, Treffpunkt
vor dem Haupteingang bis spätes-
tens 9.20 Uhr. Bitte Verpflegung für
Unterwegsrast und Geld für Ein-
kehr und Zug dabei haben!!! Wir
kehren am Schloss Nordkirchen ein
und machen etwas länger dort Pause.
Reine Gehzeit ca. 4 Stunden für beide
Wege zusammen. Jeder ist eingela-
den mitzuwandern, aber ich bitte
um kurze Anmeldung per Mail, da

Die Gemeindewanderung im Sommer –
Capelle-NSG Ichterloh-NSG Hirschpark-Schloß

Nordkirchen und zurück
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ich für die Einkehr im Gasthof reser-
vieren muss
(heinz-bernd.lepping@gmx.de).
Rückkehr ca 15.26 oder 16.26 oder
17.26 am HBF in Münster, je nach
Wandergeschwindigkeit.

Das soll uns egal sein, wir wandern und
sind nicht auf der Flucht!
Ich freue mich auf zahlreiche Anmel-
dungen von 8 bis 80!

Ihr Heinz-Bernd Lepping

Es war ein langer Arbeitstag, und die
Erinnerung in meinem Kalender an den
Termin im Pfarrzentrum zur ökume-
nischen Bibelwoche stieß bei mir auf
keine große Begeisterung.
Sollte ich mir heute Abend wirklich
noch einen Vortrag über die Bibel
anhören?
Aber –  ich bin Mitglied im AK Ökume-
ne und verspürte eine gewisse Verant-
wortung zur Teilnahme.
Und dann das Thema: Das Hohelied
Salomos  „Alles ist Wonne an dir –
Liebe macht schön“ weckt ja doch die
Neugierde. Mal schauen, wie ein Kir-
chenmann DAS erklärt!

Bei meinem Eintreffen waren noch
nicht sehr viele Interessenten da – na
toll!
Enthusiastisch waren mehr als 20 Stüh-
le aufgestellt worden, die sich nur sehr
zögerlich in der zweiten und dritten
Reihe füllten. Pfarrer Thomas Groll, der
Referent des heutigen Abends, be-
grüßte alle Anwesenden per Hand-
schlag – kein Wunder bei der kleinen
Schar von Zuhörern.

Bibelwochen des AK Ökumene ʹͲͳ8
 Dann aber, fast wie zum Sonntagsgot-
tesdienst um kurz vor elf, füllten sich
plötzlich die Reihen mit einer erfreulich
großen Anzahl neugieriger Menschen.

Zum Start ein gemeinsames Lied, das
sollte uns auf das Thema einschwin-
gen, bevor Pfarrer Groll eine erste
Annäherung an das Thema unternahm:
Woher kommt das Hohelied? Von
wem ist da die Rede? Wirklich von zwei
Liebenden in all ihrer Körperlichkeit?
Oder doch eher von Gott und seiner
besonderen Beziehung zu Israel? War-
um steht ein doch eindeutig erotischer
Text in der Bibel – entgegen den Leh-
ren der Kirche, die doch eher als prüde
bekannt ist? Und warum wurde er nie
aus der Bibel entfernt?

Den Text lesen, die teils fremdartigen
Beschreibungen der und des Geliebten
hören und ruhig mal laut darüber
nachdenken, ob es wirklich schön ist,
wenn ihre Haare wie die einer Ziege
aussehen und seine Haare wie die
Blüten der Dattelpalme herabhängen?!
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 Wir versuchten uns selber an einem
modernen Hohelied: Frauen und Män-
ner schrieben in getrennten Gruppen die
zeitgemäße Umschreibung eines/einer
eher kollektiven Geliebten, denn immer-
hin mussten die Geschmäcker von
jeweils 10 bis 15 Anwesenden unter-
schiedlichsten Alters unter einen Hut
gebracht werden.
Da wurden durchaus ernsthaft, aber
auch mit viel Gelächter neben schnee-
weißen Zähnen und klaren Augen auch
Vergleiche mit den Haaren von Julia
Roberts und den Beinen von David
Beckham bemüht. In der anschließen-
den Einzelübung gelang das mit den
Gedanken an einen geliebten Men-
schen schon viel besser.

Das Fazit zur Themenstellung des
Abends: macht Liebe schön – oder
blind? Im zwischenmenschlichen Be-
reich liegt es im Auge des Betrachters
und ist für andere nur schwerlich
nachzuvollziehen – soviel ist schon mal
sicher!
Dass wir vor Gott schön sind, uns von
Gott geliebt fühlen dürfen – mit all
unseren Unzulänglichkeiten und Feh-
lern von ihm bedingungslos angenom-
men sind – ein tröstlicher Gedanke!

Mein eigenes Fazit: Ich hätte wirklich
was verpasst und bin sehr froh, dass
ich mich auf den Weg gemacht habe.
Ein herzliches Dankeschön an Pfarrer
Groll für den gut vorbereiteten und
keineswegs langweiligen Vortrag, in

den er seine Zuhörer wunderbar einge-
bunden hat!

Am 06. und 15. März ging es mit
anderen Referenten mit dem Hohelied
Salomos in der Musik und in der Male-
rei weiter.

Agnes Szymanski
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 Mehr Familiengottesdienste in Nienberge
Es war der Wunsch einiger Nienberger
Familien, doch mehr Familiengottes-
dienste im Lydia-Gemeindezentrum  in
Nienberge zu feiern. Diesen Wunsch
greifen wir für die zukünftige Planung
gerne auf!!

Vor den Sommerferien gibt es nun
noch am Sonntag, dem 24. Juni um
11:00 Uhr die Gelegenheit, gemeinsam
einen Familiengottesdienst im Lydia-
Gemeindezentrum zu feiern. Herzliche
Einladung!

Die Kinder des diesjährigen K3-Konfirmandenkurses „Jona“ feierten mit ihren Eltern und der
Gemeinde einen wunderschönen Abschlussgottesdienst, an dem die Gemeindeband musikalisch
mitwirkte.



In Havixbeck

Wir gratuliereŶ zuŵ Geďurtstag
 uŶd wüŶsĐheŶ Gottes SegeŶ!

Geburtstagsbesuch von Pfr. Kösters
Aufgrund der Größe unserer Gemeinde schafft es Pfr. Oliver Kösters nicht mehr,
regelmäßige Geburtstagsbesuche zu machen. Gerne würde sich Pfr. Kösters aber
zumindest telefonisch bei allen melden, die einen „runden Geburtstag“ ab 70 feiern.
Erschwert wird das dadurch, dass immer weniger Telefonnummern im Telefonbuch
oder im Internet veröffentlicht werden. Deshalb die Bitte: Geben Sie uns doch Ihre
Telefonnummer durch, wenn Sie sich über einen Anruf freuen würden. Und natürlich
kommt Pfr. Kösters auch gerne persönlich zu Besuch. Falls Sie das wünschen, melden
Sie sich doch bitte ebenfalls!

Veröffentlichung im Gemeindebrief
In unserem Gemeindebrief werden regelmäßig die Geburtstage ab 70 Jahren und
die kirchlichen Amtshandlungen (Taufe, Konfirmation, Trauung, Beerdigung)
veröffentlicht. Wenn Sie mit der Veröffentlichung nicht einverstanden sind, teilen
Sie bitte Ihren Widerspruch rechtzeitig vor Veröffentlichung schriftlich dem
Gemeindebüro mit.
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Zu den Geburtstagen und Amtshandlungen beachten Sie bitte den Hinweis auf S. 29 oben.

Wir gratuliereŶ zuŵ Geďurtstag
 uŶd wüŶsĐheŶ Gottes SegeŶ!

In Nienberge

Aus datenschutz- und medien-
rechtlichen Gründen verzichten
wir in der Internetversion des
Gemeindebriefes auf die Veröf-
fentlichung von bestimmten Fo-
tos und von Geburtstagen und
Amtshandlungen.
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Aus datenschutz- und medien-
rechtlichen Gründen verzichten
wir in der Internetversion des
Gemeindebriefes auf die Veröf-
fentlichung von bestimmten Fo-
tos und von Geburtstagen und
Amtshandlungen.



Amtshandlungen

In Havixbeck wurden getauft:

In Nienberge wurden getauft:

In Havixbeck sind verstorben:

In Nienberge sind verstorben:
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Leben wir, so leben wir dem Herrn;
sterben wir, so sterben wir dem Herrn.

Darum: wir leben oder sterben,
so sind wir des Herrn.

Römer 14, 7

Aus datenschutz- und medien-
rechtlichen Gründen verzichten
wir in der Internetversion des
Gemeindebriefes auf die Veröf-
fentlichung von bestimmten Fo-
tos und von Geburtstagen und
Amtshandlungen.



Veranstaltungstermine
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05.05. Sa
15:30-18:00 Uhr

Kontratänze für Kenner und Liebhaber mit Kaffee/Tee
im Ev. Gemeindezentrum Havixbeck

07.05. Mo
19:00 Uhr

Gemeindetreff
im Lydia Gemeindezentrum Nienberge

10.05. Do
10:00 Uhr

Gottesdienst mit Einführung von Barbara Winter als Prädikantin
im Ev. Gemeindezentrum Havixbeck (S. 11)

14.05. Mo
19:30 Uhr

Glaubenstreff
im Ev. Gemeindezentrum Havixbeck

21.05. Mo
11:00 Uhr

Ökum. Gottesdienst am Pfingstmontag
auf Pastors Wiese  (S. 24)

23.05. Mi
20:00 Uhr

Mit Herz und Hand - Begegnung kreativ
im Lydia Gemeindezentrum Nienberge

02.06. Sa
10:00 Uhr

Krabbelgottesdienst
im Ev. Gemeindezentrum Havixbeck (S. 21)

11.06. Mo
19:30 Uhr

Glaubenstreff
im Ev. Gemeindezentrum Havixbeck

14.06. Do
20:00 Uhr

Treffpunkt Bibel
im Ev. Gemeindezentrum Havixbeck

17.06. So
15:30-18:00 Uhr

"Sommerfülle" - Tänze zum Sommeranfang mit Kaffee und Kuchen.
im Ev. Gemeindezentrum Havixbeck

24.06. So
11:00 Uhr

Familiengottesdienst mit Taufen
im Lydia Gemeindezentrum Nienberge (S. 28)

27.06. Mi
20:00 Uhr

Mit Herz und Hand - Begegnung kreativ
im Lydia Gemeindezentrum Nienberge

01.07. So
11:00 Uhr

Baumberge-Gottesdienst mit anschl. Picknick
Bruder-Klaus-Kapelle, Havixbeck (S. 14)

02.07. Mo
19:00 Uhr

Gemeindetreff
im Lydia Gemeindezentrum Nienberge

03.07. Di
19:30 Uhr

Elternabend Konfirmation zum neuen K-8-Jahrgang
im Ev. Gemeindezentrum Havixbeck (S. 12)

12.07. Do
20:00 Uhr

Treffpunkt Bibel
im Ev. Gemeindezentrum Havixbeck

14.07. Sa
09:20 Uhr

Sommerwanderung
Treffpunkt: Hauptbahnhof Münster (S. 25)

16.07. Mo
19:30 Uhr

Glaubenstreff
im Ev. Gemeindezentrum Havixbeck

12.-19.08. Fahrt nach Taizé
Informationen S. 14

17.09. Mo
20:00 Uhr

Elternabend Konfirmation zum neuen K-3-Jahrgang
im Ev. Gemeindezentrum Havixbeck (S. 12)
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Impressum
Herausgeber: Evangelische Kirchengemeinde Havixbeck
Schulstr. 12, 48329 Havixbeck
Redaktion: Pfr. Dr. Oliver Kösters (V.i.S.d.P.), Ute Biermann-Mertins,
Dr. Wolfgang Huchatz, Daniel Müllenmeister
Anschrift der Redaktion: Schulstr. 12, 48329 Havixbeck; Tel. 02507 7068,
Fax 02507 571401; Email: MS-KG-Havixbeck@kk-ekvw.de
Homepage: www.evk-havixbeck.de
Layout: Dr. Wolfgang Huchatz; Daniel Müllenmeister
Fotos: privat; Daniel Müllenmeister; Gemeindebrief - Magazin für Öffentlichkeitsarbeit
Artikel mit Autorenangabe geben nicht in jedem Fall die Auffassung des Herausgebers
wieder.
Druck: cross-effect Eckoldt GmbH und Co KG
Erscheinungsweise: vierteljährlich; der nächste Gemeindebrief erscheint im August 2018
.
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 09. Juli 2018.
Wir danken der Volksbank Baumberge: sie trägt mit ihrer Anzeige wesentlich zur
Finanzierung des Gemeindebriefes bei. Wir bitten, die Anzeige zu beachten.

Ihre Kirchengemeinde im Internet: www.evk-havixbeck.de

Krabbelgottesdienst in Havixbeck. Wir haben über den
Frühling gesprochen, Kresse gesät und einen Blumen-
kasten für die Gemeinde bepflanzt. Ob du ihn ent-
deckst?
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Evangelische Kirchengemeinde
Havixbeck-Nienberge

Gemeindearbeit und Seelsorge
Pfarrer Dr. Oliver Kösters: Tel. 02507 5729511
E-Mail: Oliver.Koesters@evk-havixbeck.de
Vikarin Hanne Lamparter: Tel. 02507 5221590
E-Mail: hanne.lamparter@kk-ekvw.de

Presbyterium
Pfr. Dr. Oliver Kösters (Vors.) Tel. 02507 5729511
Dr. Wolfgang Huchatz (Stellv.) 02507 987222
Anne Demtröder Tel. 02533 2057
Eva-Maria Geißler-Höing, Tel. 02507 2273
Heinz-Bernd Lepping, Tel. 0251 8719126
Daniel Müllenmeister, Tel. 02507 7948
Marina Paffrath, Tel. 02507 3813
Hermann Roters, Tel. 02507 987978
Waltraud Sander, Tel. 0251 3955125
Elisabeth v. Schönfels, Tel. 02507 2974

Gemeindebüro in Havixbeck:
Sabine Spiekermann
Schulstraße 12 - 48329 Havixbeck
Tel. 02507 7068; Fax 02507 571401
Öffnungszeiten:  Di: 10:00-12:00 Uhr;

Do: 15:00-17:00 Uhr.

Gemeindebüro in Nienberge:
Sabine Spiekermann
Plettendorfstr. 5 -  48161 Münster
Tel. 02533 2811667; Fax 02533 2811680
Öffnungszeiten: Mo: 10:00-12:00 Uhr

Die Gemeinde ist erreichbar unter:
Mail: MS-KG-Havixbeck@kk-ekvw.de
www.evk-havixbeck.de

Bankverbindung: Volksbank Baumberge
IBAN: DE 90 4006 9408 0400 5474 00
BIC: GENODEM1BAU

SaďiŶe SpiekerŵaŶŶ Pfr. Dr. Oliver Kösters

Dr. WolfgaŶg HuĐhatz

Elisaďeth v. SĐhöŶfels

HerŵaŶŶ Roters
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E.-M. Geißler-HöiŶg
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Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Über 18 Millionen
Follower.
Nicht schlecht für
einen 200-jährigen.


